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Bremen12 Mittwoch, 21. Dezember 2016

Lot ta Dr ü g e m ö ll  e r  
u n d Lau r a Bo h l m a n n

Auf dem Bremer Weih-
nachtsmarkt sollen bewaff-
nete Polizisten für mehr 
Sicherheit sorgen. Die Stim-
mung unter den Schaustel-
lern ist getrübt.

Auf dem Bremer Weihnachts-
markt waren auch am Diens-
tagnachmittag Besucher un-
terwegs. Allerdings: „Ein biss-
chen leerer ist es heute doch“, 
sagt Gerda Burchard, an deren 
Stand Glasdeko glitzert. „Ich 
denke, wenige haben Angst“, 
meint Nina Renoldi an ihrem 
Kartoffelpuffer-Stand. „Wenn 
die Menschen auf die Puffer 
warten, sprechen sie uns 
schon mal auf Berlin an. Trotz 
allem denkt man aber, dass ein 
Anschlag eher anderswo pas-
siert, nicht im kleinen Bre-
men.“ Sorge hätten die Schau-
steller um ihre Familien, die in 
ganz Deutschland auf Weih-
nachtsmärkten ausstellen. 
Dass in Bremen etwas Ähn-
liches wie in Berlin passieren 
könnte, glaubt der Mann vom 
Honigstand nicht: „Der Berli-
ner Weihnachtsmarkt war von 
einer dreispurigen Straße um-
geben. Hier müsste man erst 
mal durchkommen, ein Lkw 
fiele in der Innenstadt schon 
auf.“

Um für mehr Sicherheit zu 
sorgen, sind seit Dienstag um 
und auf dem Bremer Weih-
nachtsmarkt vermehrt Poli-
zisten, auch mit Maschinen-
pistolen und schusssicheren 
Westen, im Einsatz. Diese Prä-
senz ist die Konsequenz, die 

Bremen aus dem Anschlag auf 
den Weihnachtsmarkt in Ber-
lin gezogen hat. „Die Gefah-
renlage hat sich auch in Bre-
men leicht erhöht“, erklärte 
Polizeipräsident Lutz Müller.  
Vor dem Hintergrund vergan-
gener Anschläge in Deutsch-
land sei die Polizei seit Mona-
ten achtsam. „Jetzt haben wir 
nochmal die Weihnachtsmärk
te in den Fokus genommen“, 
so Müller. An den großen 
Zugängen will die Polizei ver-
dächtige Fahrzeuge kontrollie-
ren. Auch an der Obernstraße 
vor Karstadt, vor der Glocke 
an der Domsheide und auf 
dem Domshof an der Lan-
genstraße sollen Streifenwa-
genbesatzungen die Zugänge 

beobachten. „Menschen- oder 
Taschenkontrollen werden 
wir aber nicht durchführen“, 
so Müller. Die Polizei müsse 
abwägen zwischen angemes-
senen Sicherheitsmaßnahmen 
und solchen, die Besucher nur 
verunsichern würden. 

Innensenator Ulrich Mäurer 
(SPD) betonte trotz der zusätz-
lichen Maßnahmen: „Letzend-
lich verhindern können wir 
einen Anschlag nicht.“ Er sei 
sich mit den Innenministern 
der Länder  schnell einig ge-
wesen, die Weihnachtsmärkte 
geöffnet zu lassen und Groß-
veranstaltungen nicht abzu-
sagen. „Wir erhöhen die Po-
lizeipräsenz, verzichten aber 
auf Panzersperren oder Stra-

ßenabriegelungen, das wäre 
das falsche Signal“, so Mäurer. 
„Sonst bekommt man ein un-
gutes Gefühl.“ 

Bei den Schaustellern ist die 
Stimmung zwar etwas getrübt,  
den Weihnachtsmarkt schlie-
ßen wollen sie aber eben-
falls nicht. „Bei uns herrscht 
eher das Gefühl von ‚Jetzt erst 
Recht!‘“, erklärt Ralf Herder-
horst, Geschäftsführer der 
Arbeitsgemeinschaft Bremer 
Märkte. „Was in Berlin passiert 
ist, ist furchtbar, hält uns aber 
nicht davon ab, Weihnachten 
zu feiern“, sagt er. Herder-
horst glaubt, wenn die Märkte 
geschlossen würden, spiele 
das nur Terroristen in die 
Hände.   

„Ein bisschen leerer ist es doch“
Die Folgen des Anschlags auf Berliner Weihnachtsmarkt auch in Bremen zu spüren

Nach dem Anschlag auf einen Berliner Weihnachtsmarkt am Montagabend, waren bundesweit 
die Flaggen als Zeichen der Anteilnahme auf Halbmast gehisst – auch vor der Bremischen Bür­
gerschaft.� Foto: Schlie

Am Landgericht Verden ist 
gestern der Prozess um ei-
nen tödlichen Autounfall in 
Stuhr eröffnet worden, der 
laut Staatsanwaltschaft mit 
Absicht verursacht worden 
sein soll.

Der Beschuldigte Stefan L. soll 
sich am 14. Juni 2016 mit den 
Worten „Tschüs, ich bringe 
mich jetzt um“ von seiner 
Freundin verabschiedet ha-
ben. Kurz darauf verursachte 
er einen Verkehrsunfall: Sein 
Wagen krachte auf der Moor-
deicher Landstraße mit 110 
Stundenkilometern in den Ge-
genverkehr. Die 59-jährige 
Frau im entgegenkommenden 
Auto kam dabei ums Leben.

Die Staatsanwaltschaft geht 
von einem Suizidversuch aus. 
Die Verteidigung nicht. Sandra 

Beuke, Anwältin des Beschul-
digten Bremers, sagte gegen-
über dem Weser Report, es 
komme „allenfalls fahrlässige 
Tötung in Betracht“. Doch laut 
Staatsanwaltschaft hat L. den 
Unglücksfall absichtlich her-
beigeführt und sei mit seinem 
Fahrzeug gezielt auf das ent-
gegenkommende Auto zuge-
fahren. 

Eine Schuldunfähigkeit des 
30-Jährigen halten beide Sei-
ten für möglich, zumal bei ihm 
eine Psychose und Schizo-
phrenie diagnostiziert wurden. 
Deshalb hat die Staatsanwalt-
schaft formal keine Anklage 
erhoben, sondern ein soge-
nanntes Sicherungsverfah-
ren eingeleitet. Das bedeutet, 
dass dem Beschuldigten im 
Falle einer Verurteilung keine 
Haftstrafe, sondern eine Un-
terbringung in einem psychi-
atrischen Krankenhaus droht.  

Verteidigerin Beuke geht 
von einem „tragischen Unfall“ 
aus. In einer Erklärung von 
Stefan L., die Beuke gestern im 
Gerichtssaal verlas, erklärt er, 
dass er keinerlei Erinnerung 
an den Tag des Unfalls habe. 
„Ich wollte mich nicht um-
bringen“, heißt es darin auch. 

L. war in der Vergangen-
heit bereits in einer psychiat-
rischen Klinik untergebracht 
und am Tag vor dem Unfall 
entlassen worden. Er habe Me-
dikamente erhalten, wusste 
aber angeblich nicht, dass er 
damit nicht Auto fahren dürfe, 
gab er an. Den Angehörigen 
der Getöteten drückte er sein 
Beileid aus.  Die Verhandlung 
wird im Januar fortgesetzt.

n Ausführlicher Bericht un-
ter weserreport.de/prozess �(asi)

„Tragischer Unfall“
oder Suizidversuch?
Bremer steht in Verden vor Gericht

Der Beschuldigte Stefan L. ges­
tern in Verden� Foto: Sieler

Angebote gültig vom 21.12. bis 24.12.2016. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. 

Keine Mitnahmegarantie. Angebot gilt nur, solange der Vorrat reicht. Alle Angebote ohne Dekoration.
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1) Vom 20.10.2016-31.12.2016 erhalten Sie beim Kauf einer Nespresso Maschine  
ein Kaffeepaket à 100 Kapseln zugesendet. Siehe Aktionsbedingungen auf der Teilnahmekarte.

Saturn Electro-Handelsgesellschaft mbH 
Bremen-Habenhausen
An der Erdbeerbrücke, Steinsetzerstr. 13  
28279 Bremen, Tel.: 0421/25840-0

D_SA_Bremen 1_Bremen 2 
Habenhausen_Bremen Duckwitz1_1

Logo Königsbau Passagen: /
Volumes/S-Produktion/_Kontakt/
TEAM_2/Logos Füsse/Bremen/

0 0

Logo Galeria Kaufhof

Saturn Electro-Handelsgesellschaft 
mbH Bremen
Galeria Kaufhof, 3. + 4.OG, Papenstr. 5 
28195 Bremen, Tel.: 0421/3082-0

D_SA_Bremen 1_Bremen 2 
Habenhausen_Bremen Duckwitz1_1

Mit folgender Betriebsstätte:
Bremen Duckwitzstraße  
Duckwitzstr. 55, 28199 Bremen
Tel.: 0421/47885-0

TECHNIK MAGAZIN 
TURN-ON.DE

APP 
SATURN.DE/APP

ONLINE SHOP 
SATURN.DE

Lassen Sie uns 
Freunde werden: 

über 1,7 Mio. Fans
facebook.com/SaturnDE

über 150.000 Abonnenten
youtube.com/turnon

über 149.000 Follower
twitter.com/SaturnDE

Sichern Sie sich das Kaffeepaket mit 100 Kapseln von Nespresso.1)
HABT IHR FEINSTEN  KAFFEEGENUSS?

Delonghi-Kapselmaschine  
EN550.B LATTISSIMA TOUCH BLACK
• One-Touch System für Ristretto, Espresso,  

Lungo, Cappuccino, Latte Macchiato
• 19 bar Pumpendruck, 0,9 Liter Wassertank, 

abnehmbarer Milchbehälter
• Alarmfunktion für Reinigung und Entkalkung
Art. Nr.: 1954207

INKL.
100  

KAPSELN 1)

229.-
in Weiß | Art. Nr. 1954205AUCH ERHÄLTLICH 

109.-
 NESPRESSO 24 VARIETÄTEN

ESPRESSO, LUNGO & DECAFFEINATO
Die Nespresso Varietäten sind erhältlich  
in den Nespresso Boutiquen, im Internet  
(nespresso.com) oder unter der gebühren-
freien Rufnummer: 0800 18 18 444.

Krups-Kapselmaschine  
XN 740 B CITIZ SILBER
• Abtropfgitter: Einklappbar für  

unterschiedliche Tassen- und Glasgrößen
• Tassen-Programmierung:  

Für individuelle Tassenfüllmenge
• Komfort: Abnehmbarer 1 Ltr. Wassertank,   

beleuchtete Tasten, autom. Abschaltung nach 9 Min.
Art. Nr.: 2157223

INKL.
100  

KAPSELN 1)

INKL.
100  

KAPSELN 1)

179.-

Delonghi-Kapselmaschine  
EN 267 BAE CITIZ & MILK SCHWARZ
• Integrierter Aeroccino-Milchaufschäumer:   

Für perfekten Milchschaum
• Direktwahltasten: Für Espresso und Lungo
• Komfort: Stand by Modus nach 9 min., aufklapp-

bares Abtropfgitter für hohe Tassen und Gläser
Art. Nr.: 2163878

in Weiß | Art. Nr. 2163879AUCH ERHÄLTLICH 
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